
Ab dem September 
2010 bietet das Berufs-
bildungswerk Mosbach 
(BBW) Jugendlichen 
mit Behinderungen die 
Ausbildung zum / zur 
Landwirtschaftsfachwer-
ker /-in neu an.

Das BBW greift damit 
ein traditionelles Be-
schäftigungsfeld für 
Jugendliche wieder auf. 
»Bis in die 1970er-Jahre 
wurden ungelernte junge 
Menschen in der  Land-
wirtschaft beschäftigt. 
Heute bilden wir sie 
fundiert und mit Perspek-
tive in dem anerkannten 
Beruf Landwirtschafts-
fachwerker/ in aus«, 
erklärt Christina Anger, 
Abteilungsleiterin in der 
Ausbildung des Berufs-
bildungswerkes Mos-
bach.

Drei Jahren dauert die 
theoretische und prakti-
sche Ausbildung der Ju-
gendlichen zu Landwirt-
schaftsfachwerkern. Im 
ersten Ausbildungsjahr 
werden ihnen allgemeine 
Kenntnisse und Fertigkei-
ten in der Tier- und Pflan-
zenproduktion vermittelt. 
Danach können die Ju-
gendlichen zwischen vier 
Betriebszweigen wählen: 
Ackerbau, Grünlandnut-
zung, Rinderhaltung und 
Pferdehaltung.

Am Ende des drit-
ten Jahres legen die 
Auszubildenden ihre 
Abschlussprüfung zu 
Landwirtschaftswerkern 
im gewählten Schwer-
punktbereich ab. 

Praktisch ausgebildet 
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Neues Berufsfeld im Berufsbildungswerk Mosbach

Ausbildung in der Landwirtschaft

werden die Jugendlichen 
an dreieinhalb Tagen 
in der Woche auf dem 
Schwarzacher Hof in 
Schwarzach. Hier stehen 
ihnen rund 150 Hektar 
Acker- und Grünland zur 
Verfügung, um den Pflan-
zenbau zu erlernen. Auch 
damit sie sich die Fertig-
keiten in der Tierhaltung 
und -produktion aneignen 
können, gibt es auf dem 
Schwarzacher Hof 70 
Rinder und zwölf Pferde. 

Während der Ausbil-
dung erwerben die 
Jugendlichen auch den 
Führerschein Klasse T 
für landwirtschaftliche 
Zugmaschinen. Danach 
können sie große Land-
maschinen bedienen und 
fahren. Zudem steht ein 
einwöchiger Technikkurs 
beim Bildungszentrum 

für Agrar- und Umwelt-
technik in Kirchheim/
Teck auf dem Programm. 
Daneben besuchen die 
Lehrlinge Schulungen 
des Landwirtschaftsam-
tes. In mehrwöchigen 
Praktika können die Aus-
zubildenden ihre Kennt-
nisse und Fertigkeiten 
einsetzen und erweitern.

Der schulische Ausbil-
dungsteil findet an ein-
einhalb Tagen in der Wo-
che an der Berufsschule 
des BBW Mosbach statt. 
Hier befinden sich auch 
die sozialpädagogischen, 
psychologischen und me-
dizinischen Dienste, die 
den Auszubildenden zur 
Seite stehen. Das Internat 
bietet den Jugendlichen 
die Möglichkeit, direkt 
an ihrem Ausbildungsort 
zu wohnen. 

Besonders geeignet für 
die Ausbildung zum 
Landwirtschaftfachwer-
ker sind junge Frauen 
und Männer, die gerne im 
Freien arbeiten. Zudem 
ist es wichtig, dass sie 
mit Tieren umgehen 
können und Interesse an 
Technik haben. 

Nach ihrer Ausbildung 
arbeiten Landwirtschafts-
fachwerker in Betrieben 
der Tier- und Pflanzen-
produktion, in Gemüse- 
und Obstbaubetrieben, 
Forstbetrieben oder 
Pferdepensionen. 

Miteinander leben – voneinander lernen
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